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1 A119 emeine Hinweise zur statistik*)

1. 1 Bund und Länder

Recht sgrundlage

§ 4 Nr. 1 des Gesetzes über die Finanzstati-
stik i.d.F. der Bekanntmachung vom 11. Juni
1980 (BGBI. r S.673).

Tatbestand

Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes und
der Länder nach Steuerarten und Verteilung im
Rahmen des Steuerverbunds gemäß Grundgesetz
und entsprechender Ausführungsgesetze.

Periodizität
Monatliche Zusammenstellung und Berichter-
stattung

Kreis der Befragten
Oberf inanzdirektionen bzw. Finanzministerien
der Länder - Bundesministeriun der Finanzen -
Statistisches Bundesamt

!.2 cemeinden/Gemeind

Rechtsgrundlage

§ 4 Nr. 2 des Gesetzes über die Finanzstati-
stik i.d.F. der Bekanntmachung vom 11. Juni
1 980 ( BGBl. r S. 573 ) .

Tatbestand

Kassenmäßige Steuereinnahmen der Gemeinden
und Gemeindeverbände/Gv. nach Steuerarten
und Verteilung im Rahmen des Steuerverbunds
gemäß Grundgesetz und entsprechender Aus-
führungsgesetze.

Periodizität
Vierteljährliche Erhebung und Aufbereitung

Kreis der Befragten
Gemeinden/Kreisverwaltungen - Statistische
Landesämter - Statistisches Bundesamt

Veröffentl i chungen

Statistisches Bundesamt:

Veröffentl ichungen

Bundesanze iger
Bulletin des Presse- und rnfor-
mationsamtes der Bundesregierung

Dokumentation des Bundes-
ninisteriums der Finanzen

wochend i ens t
wirtschaft und Statisti
Fachserie 14, Reihe 4

= wöchentlich

= vierteljährIi.chmonat 1 i ch

= monatlich,
vi ertel j ährI i ch

k')

j

Statistisches Bundesamt:

Wochendienst = wöchentlich
wirtschaft und Statistik = monatlich
Fachserie 14, Reihe 4 = vierteljährlich

Statistische Landesämter
Statistische Berichte L TI/1

Statistische Landesämter:

Statistische Berichte L TI/2 = vierteljähr-
lich

*) Zur Methodik der Statistik wird auf die
ausführlichen Begriffserläuterungen in den
Jahresberichten verwiesen.
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2 Bemerkungen zu den Ergebnissen

Lohnsteuer

Nachstehend wird die Elnnahmeentwicklung

- der finanziell bedeutendsten Steuern

- der Steuern mit besonders auffallenden Ande-
rungen gegenüber dem vergleichbaren Vorjah-
reszeitraum

kurz kommentiert 1)

Tabaksteuer (- 1,5 t)

Die Anhebung der Tabaksteuer zum 1 . Apr11 1 982
hatte eine rück1äufige Mengenentwicklung bei
den das Aufkommen entscheidenä bestimmenden
Zigaretten l- 28 *21 ) zur Fo1ge.

Branntweinabgaben (- 2,1 8)

Bei ebenfalls zum 1. April 1982 erhöhten
Steuersätzen (ca. 13 8) erreichten die Brannt-
weinabgaben das Ergebnis des 3. Vierteljahres
1 981 nicht.

MineralöIsteuer (- 3,5 E)

Bei fast konstantem Kraftstoffabsatz2) sind
die Mineralölsteuerelnnahmen (ohne Heizö1*
steuer) um 2,9 I gesunken; dabei ist zu be-
rücksichtigen, daß das Ergebnis im 3. Vj 1981

durch Nachsteuerbeträge aufgrund der Steuer-
erhöhung beeinflußt war. An Heizölsteuer
kamen - entsprechnd der kräftigen Mengen-
reduktion - rd. 1 8 I weniger auf als vor
Jahresfrist.

Vermöqensteuer (+ 4,8 t)

Die - nach Zuwachsraten von durchschnittlich
12,6 * in der ersten Jahreshälfte - erheblich
geringere Aufkommenssteigerung im Berichts-
vierteljahr hängt damit zusanmen, daß die
Hauptveranlagung 1 980 nunmehr weitgehend
durchgeführt ist.

Grunderwerbsteuer einschl kommunal,er
Zuschlag (+ 3,5 8)

Nach Rückgängen, die sich in den vier vorange-
gangenen ouartalen zwischen 1,7 und 9,3 * be-
wegten, Iagen die Einnahmen aus den staatlichen
und gemeindlichen Steuern vom Grundbesitzwech-
sel mit 593 MilI. DM um 20 MIII. DM über dem

vergleichbaren Vorjahresergebnis; dabei ver-
zeichnete der gemei-ndliche Zuschlag einen
stärkeren Aufwärtstrend.

2) fm aufkommensrelevanten Zeitraum gegen-
über dem vergleichbaren Vorjahresabschnitt

(+ 3,0 E)

zum zeichen einer sich verschlechternden Be-
schäftigungslage hat sich die Zuwachsrate bei
der Lohnsteuer (nach Steigerungen um 6,1 bzw.
9,4 t im 1. und 2. v) 1982 gegenüber dem je-
weils vergleichbaren Vorjahreszeitraum) wieder
abgeschwächt.

VeranLagte Einkommensteuer (- 0,6 8), Körper
schaftsteuer (+ 17,3 Z)

Die veranlagten Steuern vom Einkommen entwid<eI-
ten sich unterschiedlich. Die im VierteLjahres-
nachweis seit dem 4. Quartal 1979 (mit einer
geringfügi9en Ausnahme) ununterbrochen rückläu-
fige Einkommensteuer blieb auch im Berichts-
zeitraum, und zwar um 44 Mill. DM, hinter dem

Ergebnis des 3. Quartals 1981 zurück. zu,der
kräftigen Zunahme der Körperschaftsteuer um

fast 800 Mi11. DM, die allerdings ebenfal-Ls
vor dem Hintergrund rück1äufiger Einnahmen ',or
Jahresfrist (sogenannter Basiseffekt) zu sdten
ist, hat der Vorauszahlungsmonat September rd.
zwei Drittel, der August rd. ein Drittel bei-
getragen.

Umsatzsteuer (- 1, 3 B)

Der Aufkommensrückgang, der bei der Mehrwert-
steuer (- 2,O *) ausgeprägter war a1s bei der
Einfuhrumsatzsteuer (- 0r5 *), spiegelt die
seit Ende letzten Jahres anhaltende Nachfrage-
schwäche wi-der.

1 ) Weitere methodische Erläuterungen hierzu
siehe Fachsefie 14, Reihe 4 , 4- Viertel-
jahr und Jahr 1981.
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Gewerbesteuer (+ 1,5 3)

Die stark ertragsabhängige Gewerbesteuer
wurde durch die konjunkturelle Entwick-
l-ung entscheidend beeinffußt. Hebesatzer-
höhungen in mehr als einem Viertel der Ge-
meinden mit mehr als 10 000 Ej-nwohnern (für
kleinere Konmunen liegen entsprechende An-
gaben nicht vor) dürften einen Aufkornmens-
rückgang verhindert haben.

Gemeindeanteil an der Einkomrnensteuer - Aus-
gaben des staat lichen Bere_I§_bE__1l2r_q )_

Die Steigerungsrate entsprach dem Zuwachs
der im Berichtszeitraurn aufgekommenen Lohn-/
veranl-agten EinkoNnensteuer .

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer - Ein-
nahqen des gemeindflchen Bereichs (+ 4,1 8)

Die (gegenüber der Veränderung im staatlichen
Bereich) stärkere Zunahme hängt damit zusan-
men, daß für die l'lehrzahl- der Bundesländer
das Aufkommen an Lohn- und veranfagter Ein-
kommensteuer (nach Zerlegung) im 2. Kalender-
vierteljahr für die Höhe des Gemeindeanteils
an der Einkommensteuer im 3. Quarta1 maßgebend
ist.

Gewerbesteuerumlage - Ausgaben des gemeind-
lichen Bereichs (- 2,1 Z\

Die Entwicklung entsprach tendenziell derjeni-
gen des Gewerbesteueraufkommens im 2. V) 1982
(+ 0,7 ?); für die Berechnung der Umlage
bleiben Hebesatzerhöhungen außer Ansatz.

Ausgleichszahlungen der Länder an den Bund

Eine Einigung über die Neuverteilung des Um-

satzsteueraufkommens zwischen Bund und Ländern
ist für 1 981 nicht zustande qekommeni statt-
dessen wurde eine Vereinbarung getroffen, wo-
nach die Länder bis zu einer endgüItigen Rege-
Iung zum Ausgleich der finanziellen Folgen des
Steuerentlastungsprogramms und zu den erhöhten
Kindergeldkosten dem Bund 1 Mrd. DM - in vier
Vierteljahresraten zu )e 250 MiII. DM - zahlen.
1 982 haben die Länder diese Vierteljahreszah-
lungen nicht mehr in vol-ler Höhe geleistet
unter Hinweis auf die Kürzung des Kindergeldes
ab 1.1 .198231 .

fn den nachstehenden Tabelfen sind diese Be-
träge mit einnahmeerhöhender bzw. -mindernder
Wirkung für Bund und Länder berücksichtigt
worden- Aus VergLeichsgründen werden dabei
jeweils nachrichtlich die Steuereinnahmen des
Bundes/der Länder o h n e B e r ü c k -
sichtigung der Aus-
g 1 e i c h s z a h l- u n g e n ausgewiesen

Nicht in die vorstehende Darstellung der Steu-
erverteilung zwischen den Gebietskörperschaf-
ten einbezogen wurden die vom Bund an finanz-
schwache Länder geleisteten Ergänzungszuwei-
sungen, die sich im 3. vj 1982 auf 344 Mitl.
DIvl beliefen; ebenfalls unberücksichtigt blieb
die teilweise oder vöI1ige Überlassung von
Steuererträgen seitens der Länder an die Ge-
meinden im Rahmen des kommunalen Finanzaus-
gleichs.

3) Neuntes Gesetz zur Anderung
geldgesetzes vom 22 .12.1981,
Seite 'l 5 56 .

des Kinder-
BGBI. I
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TabeIlenteil
1 Zusammenfassende Übersichten

1.1 Kassenmäßige Steuereinnahmen v o r. der Steuerverteilung

steuere innahnen

Steuerar t veränderung

Steuereinnahmen insgesamt 94 518,5 93 303,4 + 1 315,1

t

+ 1.4

Gemeinschaftsteuern nach Art.
Lohnsteuer
veranlagte Einkomnensteuer
Kapitale r tr agsteuer
Körper schaf tsteuer
Umsatzsteuer
Ei nfuhr umsat zsteuer

Bundessteuern (vor Abzug der EG-AnteiIe)
cesellschaft steuer .

Bör senumsat z steuer
versicherungsteuer.
wechselsteuer .

zöIIe und verbrauchsteuern (ohne Biersteuer)

69 696,3
31 881,8
7 607,1

1 904,3
5 415,3

12 221,4
10 662,4

68 262,6
30 946,5
7 650.9
1 851,8
4 518 ,8

12 471,1
l0 713,6

433.7

935 ,3
43,8
42,5

797 ,6
246,6

51r3

+ 2.1

+ 3r0
_ 0,5
+ 2.3
+ 17.3

- 2rO

- 0r5

I 800,4
115,0

1 7 19,2
6 520,4

343,9
101,9

8 640,9
114,5

1 678,1
6 425,8

328.1
94,4

159, 5

0r5
41r 1

94,6
15r8

714

+ 1,8
+ 0r4

+ 2t4
+ 1.5
+ 4,8
+ 7,9

l1 711,0
75 r6
37 ,4

453,8
103,5

11 011,6
1 155 ,3
2 722,4

349 ,5
42,0

730,3
112,9

5 840,6
47 ,5
19 r2

- 0r0

12 047,0
74r6
43,3

431,9
92 19

't 1 392 ,3
1 271,2
2 764,7

355,1

4 0,6
745,7
117,1

6 048,4

48,6
I1,9
0r0

336, I

1r0

5,0
31 r9
10,5

380,8
104,9

42 13

615

1r4
15r4

4,2
207,4

lrl
7,3
0r0

- 2r8
+ 1r3

- 13,8
+ 714

+ ll14
- 3r3

- 8,3

- 115

- 118

+ 3.4
- 2,1

- 316

- 3r4

- 2r2
+ 5019

x

4 410,9
1 226,4

310,0
248,7

1 849,9
365,2

325,3
371.7
38,7

4 352,9
1 170 ,3

252,9
244,2

1 943,5
331 ,4
282,7
355 ,5

35 ,0

58 ,0
56 ,5
47 ,2

4r5
93,7
33,7
42,5
6r1

3r7

+ 113

+ 4,8
+ 17,9
+ 118

- 4r8
+ 1Or2

+ 15,0
+ 1.7
+ l0r5

'l 06 Abs. GG.3 +

+

+

+

zölIe (100 c) ....

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

Tabaksteuer
Kaffeesteuer
zucker steuer
Br anntrre inabgaben

Schaumweinsteuer ...
MineralöIsteuer
sonstige verbrauchsteuernl) .

Ergänzungsabgabe ..
sonstige Bundessteuern2l ....

Landessteuern
vermögensteuer
Erbschaftsteuer
Grunderwerbsteuer ..
Kraftfahr zeugsteuer
Rennwett- und Lotteriesteuer
clar. : Lotteriesteuer
Biersteuer ......
Feuergchutzgteuer. .

Gemeindesteuern ...
Grundsteuer A (Land- und Forstuirtschaft) ......
crundsteuer B (Sonstige Grundstücke)
Gerrerbesteuer nach Ertrag und Kapital
zuschlag zur Grunderwerbsteuer
Sonstige Steuern und steuerähnliche rinnahmen ..j

l) siehe Tab.2, lfd. Nr. 18,22,23 und 25
2) Siehe Tap. 2, lfd. Nr. 9. 27 §nd 28.

+

+

+

+

+

+
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'l zusammenfassende Übersichten
1.2 Kassenmäßige Steuereinnahmen n a c h derSteuerverteilung

Steuere innahnen

Steuerart Veränderung

Steuereinnahmen insgesamt .... ,

Ec-Anteile an Zöllen
EG-Ante i le Umsat zsteuer
steuereinnahmen des Bunales ....

BundessEeuern (nach Abzug der

Anteil an:

l l l,8
2O4 ,1

388 ,9
224,3

- 8r9
- 9r5
+ 0,9
- 2r1

t5 403,9
3 240,3

'I 3 491,4
801,7
250,0

378,9
420,0

3,0
12,0

175,8

+ 2r3
+ 13,0
+ 0r0

- 1,5

- 70.7

EG-Antei le)

93 863,3

1 140,1
1 954,2

45 371.3
10 570,9

15 782,8
3 550,3

13 494,4

789.7
73,2

33 008,8
4 410,9

16 782,8
3 660,3
7 438,2

789,7

73,2

2 506,5
30 502.2

5 165,5

2 279,9

0,5

45 298,1

33 081,9

92 470,4

1 251,9
2 158.3

44 982,4
10 795,2

32 083,8
4 352,9

'I 5 403,9
3 240.3
7 535,0

801,7

250,0

2 519,5
29 564,2

4 953,3
2 209,3

- ?,1

44 732,4

32 333,8

+ I 393,0

925,0
58 ,0

1 76,8

I 3,0
938,o

395,0
88 ,8
33 ,4

122,2

202,2
70 16

2,7

565,7

748,1

t

+ lr5

+

+

2,9

(42,5 tl
(s0 r)

+

+

+

+

Gewerbesteuerumlage (50 t) .... .

Einnahmen aus Ausgleichszahlungen der Länder

Lohn- und veranlagter Einkommensteuer

Kapitalertrag- und KörperschaftsEeuer
Umsatzsteuern (57,5 B)

steuereinnahmen der Länder
Landessteuern
Anteil an:
Lohn- und veranlagter Einkommensteuer

Kapitalertrag- und Körperschaft.steuer
(42,5 \l
(s0 t)

+

+

+

+

l r3

- 70,7

0,5
312

378 ,9
420,0

95, A

12,0

+ 2r3
+ 13r0

- 1,3

- 115

Umsatzsteuern (32r5 t)
Gewerbesteuerumlage (50 t) ......
Ausgleichszahlungen der Länder an den Bund

(Ausgabe)

Es ent.fallen auf:
Stadtstaaten
Länder ohne Stadtstaaten

Steuereinnahmen der Gemeinden .....
cerrerbesteuer (100 8)

cewerbesteuer umlage (Ausgabe)

GewerbesEeuer (netto)
cemeindeanteil an der Lohn- und veranlagten
Einkommensteuer ....

übrige Gemeindesteuern .

Es entfallen auf:
Stadtstaaten
ceme inden/Gv.

Kreisfreie städte .

Kreisangehörige cemeinden zusanmen

mit weniger als t0 000 Einwohnern
mit l0 000 Einwohnern und mehr

Landkre i se

Außerdem:

Lastenausgle ichsabgaben
Steuereinnahmen des Bundes ohne
Ausgleichszahlungen der Länder .

Steuereinnahmen der Länder ohne
Ausgleichszahlungen an den Bund

12 389,0
5 520,4
1 576,8
4 943,6

1 1 994,0
5 431,6
't 610 ,2
4 821,4

3r3
114

2r1
215

++

+

+

+

+

++

+

+

+ 4,1
+ 3.2

1 000,5
r l 388,4
4 670,9
6 523,5
2 163,3

4 360,2
194,0

977 ,2
1l 015,8
4 566,9
6 251,4
2 065,4

4 185,1

1gg,A

23,4
371,6
104,0

272,0
96,9

175,'l
4,4

+ 2,1
+ 1r4
+ 2r3
+ 414

+ 1,7
+ 1r2

- 2'2

+

+

+

+

+

+

x

+

+

+

+

+ l 13
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1 Zusammenfas Ubers i chten
.3 Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes, der Länder und der Gemeinden

nach Ländern
Mi11.DM

Nac
Steuervertel Iung

entfallen auf

Geme i nilen

Land

Bunde6gebiet ..

schleswig-HoIste in

Niedersachsen

Nordrhein-westfalen ..

Hessen

Rhe inland-PfaIz

Baden-wür ttemberg

Bayern

saarland

Bremen .

3. /82
3./81

3. /82
3. /81

3. /s2
3./81

3. /82
3. /e1

3./82
3./81

3. /82
3. /81

3. /82
3./81

3./82
3./81

1. /82
3./81

3. /82
3./81

3. /82
3./51

3. /82
3./81

69 695,3
68 262,6

1 921 ,9
1 955, 1

5 571,5
5 850,0

20 970,8
20 553,0

6 628,5
6 225,4

tt 711,0
12 047,0

108,1
105,8

545, 1

507 ,8

3 014,'t
3 355,2

576,7

530,3

397 ,3
400, 1

1 136,7
'l 094,3

774,1
789 ,0

4 410,9

I 352,9

145,6
140,8

443,5

422,8

1 219,0
1 220,7

I 80014

I 540,9

294,6
299,5

891,9
880,5

2 342,4

z 196.6

905,5
856,2

458,8
500,5

94 618,5
93 303,4

2 471,2
2 501 ,2

7 553,0
7 661,1

27 546,3
27 325,4

8 532,5
8 094,7

4 199,5

4 043,5

lt 859,7
14 880,5

15 233,1
14 579,6

1 123,9

1 113 ,2

I 437,4

8 510,0

1 414,1

1 504,8

3 247.6
3 089,2

33 008,8
32 083,8

1 238,5
1 t93,6

3 417,2

3 358,6

9 165 ,8
8 940,3

3 077,4

z 889,2

1 756.3
1 707,9

5 332,3

5 376,1

6 016 ,5
5 612.5

498,0
487,1

1 311,3
1 339,7

I 2 389,0
I I 994,0

437,6
443,7

1 253,1

1 206,2

3 355,5
3 1't7,1

1 218,9
1 179,2

685,5
711,2

2 020 13

2 033.2

2 217,3
2 166,0

169.2

160,2

535,9
54 5,9

I 81,4
201 ,3

282,3
230,1

421 ,8
382,8

3 119,8

2 9',12,7

11 585r5
11 616,7

't2 037,4
11 401,0

895,8
892,3

4 619,7
4 676.9

991 ,7
1 044,9

223,6
230,3

58,1 ,8
689,2

811,9
790,7

70,0
67 ,S

185,6

199,0

1 451 ,7
1 480,2

3 251.2
3 241.4

243,0
258,6

1 628,0
1 627,2

53.7
58 ,0

1 510,0
1 599,0

121 ,2
116,0

380 ,9
392,8

125,7

143,3

217 ,6
't7 6 ,4

383,1

413,8

35 ,9
37 ,4

150,2

15'l ,1

812,2
766.0

Steuereinnahmen vor der Steuerverteilung

viertel-
j ahr Gemein-

schaft-
steuern

Bundes-
steuern

(vor Abzug
der

EG-Anteile)

Landes-
steuern

cemeinde-
steuern

lns-
gesamt Länder

Berlin (west) I 251 ,8
I 134,5

-9-



1 Zusammenfassende Übers i chten
1.4 Kassenmäßige Steuereinnahmen v o r der Steuerverteilung

steuereinnahmen

SteuerarE

272 906,2 267 119,6 + 5 785,5

veränderung

Steuereinnahmen insgesant

cemeinschaf tsteuern nach Art.
Lohnsteuer
Veranlagte Einkommensteuer .

Kapitalertragsteuer .

Körperschaftsteuer.

200

85

22

4

l5
39

32

853, I

531,8
139,2

018,7
728,0
579,5
867 ,0

195

81

24

3

14

40

32

827 ,0
580,7
156,7

859, 1

763,6
249,1

117,8

+ 4 035,I
+ 4 851,1

- 2 017,5
+ 159,5

+ 961,4
_ 570, s
+ 749,1

+ 2,1

+ 5.9
- 8,4
+ 4rl
+ 5r5
- 1,7
+ 213

+ 212

105 Abs. 3 GG .

Umsatzsteuer ....
Einfuhr umsatzsteuer

Bundessteuern (vor Abzug der EG-Anteile)
Gesellschaftsteuer . '
BörsenumsatzsEeuer.
versicherungsteuer ....
wechselsteuer ....
zölIe unal verbrauchsteuern (ohne Biersteuer)

zöIle ('100 t) ....
Tabaksteuer
Kaffeesteuer
Zucker steuer
Br anntweinabgaben

schaumweinsteuer ...
Mineralölsteuer .,.
sonstige verbrauchsteuernl )

Er gänzüngsabgabe

sonstige Bundessteuern 2l

Landessteuern
vermögensteuer
Erbschaftsteuer ....
Grunderwerbsteuer ..
Kraftfahrzeugsteuer.
Rennwett- und Lotteriesteuer
dar. : Lotteriesteuer
Biersteuer
Feuerschutzsteuer. . .

Gemeindesteuern .....
crundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft) ....
crundsteuer B (Sonstige Grundstücke)
cewerbesEeuer nach Ertrag und Kapital
zuschlag zur Grundert erbsteuer
Sonstige Steuern und steuerähnliche Einnahmen

12 796,2
3 595,0

928,4
757 ,8

5 132,8

1 062.3

945,2
97O,8

248,1

12 210,1

3 363,5
8{'l ,1
822,2

5 019,5
975,3
846,2
970,1
218,3

586, I

332,4
87 .3
64 rA

113r2
87r0
99,0
0,7

29 rg

+ 4rg
+ 9,9
+ l0r4
- 718
+ 213

+ 8,9
+ 11r7
+ 0,1
+ 13,7

25 824,5
321 ,9

4 634,4
19 479,0
1 018,6

370,7

25 493,0

320,2
4 395,2

19 399,3

I 037,8
340,4

331 ,5
1,7

239,2
79,7
19,2

30,2

+ 113

+ 0r5
+ 5r1
+ 0r4

- 1'9
+ 8r9

33 422,5

234,8

135,4

1 642.9

292,5
3't 087,5
3 552,8
7 670,2
'I 186,3

102,0

3 003,7
422,5

14 978,5
171,7

30,7
- 1r4

32 589,6
175,9

119,0

I 543,0
278,3

30 442,3

3 574,6
7 267,3
1 170,6

101r1

3 250,5
381,4

14 424 .2
172,7

30 ,4
1r7

832,8
58 ,9
17 ,4
99.9
14.2

645,2

121 ,8
402,8

15,7

0,9
246.8

41 ,1

554 ,4
'l ,0
0,3
3rl

+ 2,6
+ 33,5
+ 14,8
+ 5r5
+ 5r l
+ 2.1
_ 3,3
+ 5,5
+ 113

+ 0,9

- 716

+ 10,8
+ 3,8

- 0,5
+ 1,1

x

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

2) Siehe Tab. 2, Ifd. Nr. 9, 27 snd 28.

1. bis 3. vj 19811. bis 3. vj 1982
Mi II. DM

1) Siehe !ab.2,Ifd. Nr. 18,22,23 und 25.
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1 zusammenfassende Übersichten
1.5 Kassenmäßige Steuereinnahmen n a c h der Steuerverteilung

Steuereinnahmen
Steuerart

Steuere innahmen insgesant 258 r05,8 262430,2 + 5675,6

Ec-Anteile an zöllen .

veränderung

+ 2,2

EG-AnteiIe Urnsatzsteuer

§teuereinnahmen des Bundes

Bundessteuern (nach Abzug der EG-Anteile) ....
Anteil an:
Lohn- und veranlagter Einkonmensteuer (42,5 B)

Kapitalertrag- und KörperschafEsEeuer (50 t)
Umsatzsteuern (67rS t)
cewerbesteuerumlage (50 t) .

Einnahmen aus Ausgleichszahlungen der Länder .

- 151,7

- 278,5
+ 2 794,7
+ 984,5

- 4r2
- 4r4
+ 2rz
+ 314

46 185,2

9 873,3
42 902,5

1 571,2

484 ,8

44 980,9
9 311,4

42 571.4

1 593,5
7s0,0

204,3

562,0

331 ,5
22,4

265,2

+ 2r7

+ 5r0
+ 0r8

- 114

- 35,4

(42,5 tl
(so $)

3 454,8
5 998,2

130 974,7
29 957,7

93 485,8
12 796,2

46 185,2

9 873,3
23 544,8
1 571,2

484,8

7 ',t 38,3
86 347,5

34 182,3
19 479,0

3 191 ,0
15 288,0

1 1 548,8

5 345,5

1,4

130 489,9

93 970,6

3 515 ,5
6 276,7

'128 180,0

28 973,1

90 855,2
12 210,'l

44 980,9
9 311,4

23 519,2
1 593,6

750,0

7 062,4

83 802,8

33 491,8
19 416,5

3 224,8
16 191,5

1',t 223 ,7
6 076,5

- 1,4

127 430,0

91 615,2

+ 2 620,6

+ 585,1

265,2

+ 75,9
+ 2 544,7

325,1

269,0

+ 2rg

+ 3 059,9

+ 2 355,4

+ 2,9
+ 4r8

+1
+

+

Steuereinnahmen der Länder .....
Landessteuern
Anteil an:
Lohn- und veranlagter Einkommensteuer

Kapitalertrag- und Körperschaf tsteuer
Irmsatzsteuern (32r5 t)

+

+

+

2O4,3

562.0
25,5
22,4

+ 2r7
+ 610

+ 0,1

- 1r4Gerrerbesteuerumlage (50 t)
Ausgleichszahlungen der Länder an den Bund

(Ausgabe)

Es entfallen auf:
Stadtstaaten
Länder ohne stadtstaaten

steuereinnahmen der cemeinden ...
cewerbesteuer (100 t)
GewerbesEeuerumlage (Ausgabe)

cewerbesteuer (netto) . ......
Gemeindeanteil an der Lohn- und veranlagten
Einkommensteuer ....

Übrige cemeindesteuern .

Es encfallen auf:
Stadtstaaten
Gemeinden/Gv

Kreisfreie Städte.
Kreisangehör ige Gemeinden zusammen

mit weniger als l0 000 Einwohnern

mit 10 000 Einwohnern und mehr

Landkrei se

Außerdem:

Lastenausgle ichsabgaben
st.euereinnahnen des Bundes ohne
Ausgleichszahlungen der Länder

Steuereinnahmen der Länder ohne
Ausgleichszahlungen an den Bund

3 064,4
31 t17,9
12 771,5
17 738,4
5 733,4

12 005,0
508,0

2 948.8
30 543,0
12 811 ,5
17 099,5
5 517 ,6

11 58't,9
631 ,9

115,5

574,9

40,1

538 ,9
215,8
423,1

23,9

+ 3,9
+ I,9
- 0r3
+ 3,7
+ 3,9
+ 1r7

- 3r8

+

+

- 35,4

1,1

3ro

+ 2t4

+

+

590,5
62,5
33,8
96 ,3

+ 2.1
+ 0r3

- lrl
+ 016+

+

+

+ 2.9
+ 414

+

+

+

+

+

x

+ 2,6

-11 -

'I . bis 3. vj 1982 1. bis 3. vj 1981

MilI.DM



2 Kassenmäßige Steuereinnahnen des Bundes, der
1 000

Lfd
Nr.

3

4

5

6

7

I Gemeinschaftsteuern nach Art. '105

Abs 3 GG

Lohnsteuer

veranlagte Einkommensteuer .

Kapitalertragsteuer .

Körperschaftsteuer.

Umsat zsteuer

Einfuhrumsatzsteuer .

Bundessteuern (vor Abzug der EG-AnteiIe)

straßengüterver kehrsteuer

8

9

l0

11

12

13

14

l5

15

17

18

t9

20

21

22

23

z4

25

26

27

2S

cesellschaftsteuer .

Bör senumsatzsteuer

versicherungsteuer.

wechselsteuer

ZölIe und verbrauchsteuern
(ohne Biersteuer) ........
zöIIe (100 t) .

TabaksEeuer

Kaffeesteuer

Teesteuer

zuckersteuer

Branntweinabgaben .......
Schaumweinsteuer .....,..
zündwarenmonopol ........
Leuch tmi tt,elsteuer

Mineralölsteuer ....
Sonstige (vorwiegend

Ergänzungsabgabe .....
Beförderungsteuer ....
Notopfer Berlin ......

Salzsteuer )

a) Darunter 169 377 (000) DM Heizölsteuer.

Bundes-
gebiet Holstein

Schleswig- Nieder-
sachsen

Nordrhein-
wegtfalenSteuerart

69 696

31 881

7 607

1 904

s 4'16

12 224

10 662

292

806

092

294

312

410

378

921

974

2s8

l5

84

390

198

895

s60

349

529

308

640

5r0

5 671

3 055

558

107

370

938

540

460

975

762

582

281

0r9

741

20 970

9 213

2 274

513

1 400

3 595

3 873

765

487

125

327

'l t9

95s

752

6 528

3 241

522

282

512

1 099

970

640

t87

499

438

241

702

573

11 110 974

-4
75 574

37 351

463 791

1 03 504

545 058

r

13 083

1 043

47 695

5 507

3 014 058

Hessen

vor der

576'r 08 057

5

9

46

17

747

A

978

982

988

559

I 328

27 1

4 228

1 316

15 909

9 249

r40 7r8

27 692

11 011

1 r66

2 722

349

14

41

730

112

576

310

441

543

184

999

271

870

132

825

845

983

588

186

522

453

120

876

091

335

050

503

900

058

954

131

2 819

296

949

'19

2

l3

214

4

492

290

936

815

316

231

891

535

132

829

020

495

022

682

956

388

47 1

709

937

351

943

100

19

,l

2

,l

59

473

46

3

22

4

l0

85

1

493

r43

4

22

5 840 625a)

10 375

r9 185

-5

138

14 369

575

293 653

4 709

5 548

1

-1

39

28

920

273 996

lt
1 552

7

I 309

59

10 14

-12-



Länder und der Gemeinden/Gv im 3. Vierteliahr 1982

DM

Bundesgebiet l"ta
l*'.

Rheinland-
PfAIZ

Steuervertei Iung

397 259 1 135 659 774 083

3 119

1 382

354

98

219

641

422

792

851

651

238

s87

888

557

11 586

5 435

1 222

3'l I

1 328

2 005

1 283

484

371

043

641

923

337

163

12 037

5 351

1 732

183

I 064

2 260

1 444

390

297

588

370

515

652

857

895

462

21

8

45

167

190

759

330

700

719

307

781

932

52 833

29 117

6 944

1 520

5 025

11 199

9 025

195

058

727

9s0

382

974

105

4 519

1 732

401

313

248

601

1 322

570

599

993

554

194

066

264

991

465

111

5

55

r11

240

251

555

148

64

85

312

74

5 863

z 764

562

383

390

1 024

1 537

5 588 804

-A
66 250

31 551

382 440

85 004

2 465

1 4l l

6 147

1 533

101

748

367

3t6

930

437

273

9 325

5 801

81 352

't 8 498

2 882

2 833 515

213

518

652

577

672

708

403

217

075

779

572

702

084

333

154

934

11 302

4 322

43 5l1

15 sl1

35 853

-0
2 814

'I 54

2 722

1 689

5 801

4 173

71 214

12 094

3 251 155 243 037 1 627 984 5 122 176

1 183

376

1 542

2 546

13 652

6 154

95 036

12 974

059

217

991

871

391

29

12

77

54

325

746

79',|

420

46

17

238

946

058

116

349

2

l0

32

4

3 157

239

399

r95

965

152

305

979

528

253

724

450

019

237

164

788

225

812

z8 442

4 947

350

3

2

150

2 518

2 224

5 005

845

1 313

54

8

40

582

110

000

912

097

488

965

533

835

721

132

943

110

154

556

2

5

545

484

602

995

455

958

752

6s6

232 750

s7 178

351

144 925

1 701

93

21 790

365

285

734

391

136

56

315

894

't29

5 006

319

1 409

285

5

I

147

2

582

396

344

055

222

355

435

151

539

189

3

4

I 515

22

1 408

83

62

215 830

229

147

508

540 082

I 43',I

3 624

9 785

342 055

2 179

6 s42

1

55

44

204

2 809 441

-1
327

25

6 321

149

3

71

13

80

23

l8 105

110

32

19

3 007

l0

18

2 553

17 754

214

142

-13-

2

3

4

5

5

I
9

10

11

12

13

l4

15

16

17

l8

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

Saarland Hamburg Bremen BerIin
(west)

stadt-
staaten

Baden-
würtEemberg Bayern

3



ILfd.1
Nr.

--!----

2 Kassenmäßige Steuereinnahmen 4es Bundes, der
1 000

Nordrhe in- Hessenwestfa IenSteue rart

vermögensteuer
Erbschaftsteuer ....
Grundervrerbsteuer ..
Kraftfahrzeugsteuer ..
Rennwett- und Lotteriesteuer .

TotalisaCorsteuer ..
Andere Rennwettsteuer ... ...
Lotteriesteuer .....

1)Sportwettsteuer ..
Feuerschutzsteuer ..
Bier steuer
Sonstige

Gemeindesteuern ... .

Grundsteuern
Gewerbesteuer (100 t)
Sonstige steuern und steuerähnliche

Einnahmen

Steuereinnahnen insgesamt

Umsatzsteuern (67,5 t)
cewerbesteuerumlage (50 t) ... ...
Einnahmen aus Ausgleichszahlungen
der Länder

Steuereinnahmen der Länder
Landessteuern
Einkommen- und Körperschaftsteuer

(42,5 bzw. 50 t) .

Umsatzsteuern (32,5 t)
Gewerbesteuerumlage (50 t) ....
Ausgleichszahlungen an den Bund

(Ausgabe )

steuereinnahmen der cemeinden/Gv.
Geneindesteuern .. ..
cewerbesteuerumlage (Ausgaben)

Gemeindeanteil an der Lohn-/veranlagten
Einkommensteuer ....

65 Steuereinnahmen insgesarnt

29

30

31

32

33

34

35

36

31

38

39

40

41

42

43

44

45

I 800

I 834

6 520

218

332

75

56

525

l11

12

2

92

3

5

111

342

459

741

960

545

805

502

980
'I 35

937

9s6

228

015

932

050

412

294

151

vor
421

- 147

20

20

170

28

26

1

6

28

905
't7 6

58 1

47

8 532

nach

445 804

94 518 527

I 140 075

r 95{ r50

45 37 1 297

10 570 898

20 443 085

13 494 422

789 740

5 r55 450

93 853 320

582

45 298 145

33 08r 905

4r0
226

310

248

849

355

25

5

32s
8

38

371

874

835

038

666

858

152

888

293

265

706

550

662

2

387

142

441

146 644

29 088

I 472

10 3s6

71 971

13 738

270

28

l3 440

946

6 073

294 607

73 385

200 350

20 871

2 471 204

443 519
't 31 528

24 636

21 112

205 553

35 387

618

392

34 378

3 424

21 847

I

891 853

218 042

530 288

43 523

7 552 900

131 957

27 546 205

x

9 155 845

1 218 950

5 580 444

2 050 858

215 583

der

828

051

435

870

108

599

590

761

117

031

415

339

513

779

322

412

728

der

x

x

x

46

EG-AnteiIe an ZöIIen
EG-AnteiIe Umsatzsteuer
Steuereinnahmen des Bundes

Bundessteuern
teile .......

(nach Abzug der EG-An-

51 Einkommen- und Körperschaftsteuer i

(42,5 bzw. 50 S)

47

48

49

50

52

53

54

55

56

57

66

61

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x
x

x

x

x

x

x
x

x

58

59

60

73 152

33 008 7s3

4 410 874

x

1 238 455

145 544

x

3 417 247

443 5 19

20 443 085

7 438 206

789 740

x

3 077 379

421 828

1 99r 051

518 325

68 791

61

62

63

64

73 152
'12 389 034

8 800 387

I 575 801

437 615

294 607

45 580

705 090

353 882

22 839

1 88 588

1 972 332

951 11r

78 985

28 700

253 107

891 853

157 795

519 049

x

75

3 355 499

2 342 4't2

431 158

22 629

248 916

905 5r3
137 324

480 727

x

1 444 245

x
Außerdem:

Lastenausgle ichsabgaben
Steuereinnahmen des Bundes ohne Aus-
gleichszahlungen der Länder .

Steuereinnahmen der Länder ohne Aus-
gleichszahlungen an den Bund ..

11

x x

78

xx

95

68

1) Soweit von den Länderfinanzverwaltungen getrennt.
nachgewiesen.

-14 -

1 238 455 3 445 947 9 r55 845 3 100 008

Bundes-
gebiet

Schleswig-
Ilolste in

Nieder-
sachsen



Länder und der Gemeinden/Gv. im 3 Vierteli ahr 1 982

DM

Berlin
(west)Baye r n Saarland

Bundesgebiet
ohne

Stadtstaaten
Ilamburg Bremen Stadt-

staaten
Rheinland-

Pfa]-z
Baden-

Württemberg
Lfd.

29

30

31

32

33

34

35

35

37

38

39

40

41

42

43

44

45

46

steuerverte i Iung

223 570

46 497

10 618

'117

23

23

2

22

458

94

328

480

988

1

1

985

135

852

799

506

509

4'l

44

838

154

607

217

535

935

595

224

298

8 r8

517

870

684

207

45

37

297

43

8'l I

195

83

57

3',I 9

50

4

947

423

998

237

957

794

640

130

691

334

195

342

59 9ss

15 319

3 170

2 241

31 271

5 819

0

5

s 814

4 021

1 105

272

205

1 745

313

19

4

280

8

33

345

251

615

741

555

856

395

751

497

951

198

059

025
a

097

921

024

18s 52s

70 824

r3 307

'19 592

40 939

za 194

3 369

565

23 750

508

2 779

9 990

380 938

59 s34

309 179

2 225

I 437 388

53 743

14 518

3 545

2 903

18 937

4 950

78

4 882

929

7 950

125 722

26 704

94 979

4 039

1 414 154

r50 24s

35 877

z0 444

20 504

44 138

18 602

2 690

230

15 581

1 882

I 697

217 630

75 983

1 38 259

3 388

3 247 638

389 513

121 219

37 297

43 099
't 04 0't 4

5 r 755

.6137
795

44 313

s08

5 590

26 637

724 290

172 221

542 417

9 652

13 099 180

I 451 574

261 042

1 117 479

43

2

99

1 510 021

335 847
'l 195 1 l3

78 051

15 233 441

8 075

1 661

5 978

4 735 407

x

493

10 642

0

'121 218

32 025

83 802

35 784

4 199 420

73 153

14 8s9 555

5 391

't 123 795

436 152

81 519 358

x

30 502 190

4 021 261

'18 867 770

5 9s7 955

712 872

57 668

11 388 437

I 075 097

1 423 067

Steuerver tei Iung

x

1 755 308

223 570

'l 056 10 1

438 762

40 034

2 159

585 545

458 799

78 042

30s 789

x

x

5 332 299

584 838

3 477 094

1 022 289

r 48 078

2 020 285

1 451 674

295 880

854 49 I

x

x

5 015 640

811 947

3 748 285

l 32s 535

1 30 873

2 217 267
'l 5t0 021

251 735

858 981

x

14 661 1 15 217

x

2 506 553

389 5r3

575 315

480 251

76 567

rs 484

000 597

724 290
153 734

430 043

x

x
x
x

x

x

x
x
x

x

x

x

x

x
x

x

x

x

x

x

x
x
x

x

x

x

x

x
x
x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x
x

x

x

x

x

x

x
x

x
x

x

x
x

x

x

x

x

x

47

48

49

50

51

52

53

x

498 017

59 955

x

1 311 3'10

185 525

x
812 159

150 245

912 570

178 8s1

42 084

7 820

535 934

380 938

84 159

240 165

x

x

383 094

53 743

244 286

75 567

9 498

't81 387

125 722
'18 995

4 18 450

?25 833

25 285

7 564

282 276

2'17 630

50 559

54

55

56

237 363

187 192

7 687

57

58

59

50

51

62

63

4 180

169 202

12,1 218
't 5 453

53 437

x

64

55

66

67

58

xx

4157 145 151 557 14 18

x x x x x x

502 197 30 559 858 1 319 130

xx
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3 Kassenmäßige Einnahmen aus Gemeindesteuern
1 000

Lfd
Nr. Eessen

7 807

535 029

Ina

1)

2

3

4

5

6

crundsteuer A (Land- und EorsEwirtschaft)

crundsteuer B (Sonstige GrundsEücke) ....
Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital ...
Gewerbesteuerumlage (Ausgaben) ..
cenerbesteuer (netto)

Gemeindeanteil an der Einkordnensteuer ...
zuschlag zur crunderrrerbateuer

sonstige sEeuern und steuerähnliche
Einnahmen

Insgesarnt .

crundateuer A (Land- und Forstwirtschaft)

Grundsteuer B (sonsEige crundstücke)

cewerbesteuer nach Ertrag und Kapital ..,
cewerbesteuerunlage (Ausgaben)

cewerbesteuer (netto)

cemeindeanteil an tler Einkomnensteuer

zuschlag zur Grunderrrerbsteuer

sonstige steuern und steuerähnliche
Einnahmen

Insgesamt

crundsteuerbeteiligungsbeträ9e abgegl ichen.
Lfd.Nr. 3 und 4.
Lfd.Nr. 12 und 13.

114

1 719

6 520

1 575

4 943

5 155

343

950

192

441

801

640

450

946

7

55

200

45

154

188

14

605

781

350

580

570

588

454

24

193

530

157

472

519

31

197

84s

288

795

493

049

357

l1

157

741

431

310

441

97

950

3 3/t

16r

r58

003

245

558

9

167

68r

137

543

480

27

04r

738

322

324

998

727

466

4

709

2 679

56 1

2 117

I 554

152

703

870

152

315

837

367

851

66

23 513

64 546

13 826

50 720

49 426

4 549

69

271

49

221

133

10

813

952

005

889

I 15

645

211

87

348

58

289

138

10

567

991

897

950

937

540

087

101 858 6 417 12 165 3{ 399 19 945

12 389 03{ 437 515 1 253 107 3 355 499 1 248 915

Kre isfre ie

I

9

l0

ll
'12

l3

14

l5

15

17

1

266

927

219

107

699

46

l5

737

3r0

828

132

362

770

l0r

625

772

406r8

3l 308 1 238

4 570 946 129 512

3 733

'139 471

a) Grunderrrerbsteuer.1)
2)
3)

gebiet
Bundes- Schleswig-

Holste in
Nieder-
sachsen

Nordrhein-
WestfalenSteuerart

-16-



n a c h der Steuerverteilung im 3. Vierteljahr 1982

DM

BayernBaden-
würEternberg saar land

Bundesgebiet
ohne

Stadtataaten
Hamburg Bremen Berlin

(west)
Stadt-

staaten
Rheinland-

Pfalz

gesant

Lfd
Nr

9

85

328

78

250

305

388

118

509

012

t57

789

'15

245

117

295

821

854

53

290

752

479

880

599

491

393

35

300

19s

261

933

858

76

't75

612

113

73s

378

981

246

799

31 226

83 802

15 453

58. 3rl9

53 437

3 304

11rl

1 547

5'978

1 t23

4 554

4 735

340

455

466

024

057

957

407

075

69

309

84

225

240

231

303

179

159

010

155

217

26 487

94 979

18 995

75 983

74 661

3 871

75

138

50

87

rl5

495

725

417

?34

583

043

871

47

935

259

559

590

217

171

542

153

388

430

3

2

3

4

26 2g7al

1 925

243 879

5

5

7

I

9

9 487 9 760 1 8l5 2 087 96 077 2 225 168 3 388 5 781

685 545 2 020 285 2 217 267 169 202 11 388 437 s35 934 181 387 282 276 1 000 597

Städte

33

128

27

100

98

9

544

009

6s9

884

775

515

11oa)

80

339

74

264

r95

33

362

r38

394

629

76s

476

851

I

148

599

115

482

339

38

041

439

519

765

754

553

428

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

l0

11

12

13

1{

l5

15

517 315

575 109 1 010 540

17

l8

_17 _



3 Kassenmä E i nnahmen

Steuerart

indesteuern n a c h der Steuerve
im 3. Viertefiahr 1982

1 000 DM

illäi,Nieder-
sachsen

Nord-
rhe in-
West-
falen

Hessen
Rhe in-
Iand-
PfALZ

Baden-
württem-

berg
BayernBundes-

gebiet

Schles-
t i9-
Hol-

stein

Grundsteuer A

(Land- und Forst-
wirtschaft) .....

Grundsteuer B

(sonstige Grund-
stücke)

Gewerbesteuer nach Er-
trag und Kapital .....

Geire r besteuer uml age
(Ausgaben)

Gewerbesteuern (netto) .
Gemeindeanteil an der
Einkonnensteuer ......

zuschlag zur crund-
erwbrbsteuer

sonstige Steuern und
steuerähnliche Ein-
nahmen .

Insgesamt

Grundsteuer A

(Land- und Forst-
$rirtschaft)

Grundsteuer B

(sonsEige Grund-
6tücke)

Ge$erbesteuer nach Er-
trag und Kapital .....

Gewerbesteuer unlage
(Ausgaben)

Gewerbesteuern (netEo) .

Gemeindeanteil an der
Einkommensteuer ..,...

zuschlag zur Grund-
erwerbsteuer

sonstige steuern und
steuerähnliche Ein-
nahmen.

Kre isangehör ige Gene inden

109 1 ',t 3 7 539 23 383 10 550 I 474 I 845 14 929 34 494 799

837 s70 42 268 123 893 190 506 79 747 s2 109 155 51{ 152 207 31 226

3 298 780 135 804 359 283 814 029 332 425 199 850

3 081 040 139 262 385 403 745 144 342 087 207 214

4 137 702

851 752

2 437 028

54 512

6 523 460

10 197

194 031

31 854
't 03 950

107 905

251 377

7 ',t33

791 89 1

211 796

602 233

78 364

254 051

50 1s8

't49 692

778 081

221 251

ss6 833

669 0t5

595

144

450

529

3

s03

970
533

4r8

435

83 802

15 453

58 349

53 437

2 003

r65 8r4

4 974

297 993

205

l0 110

16 315

1 554 848

10 083

594 452

4 48 1

422 401

I 085 1 498

1 414 476 I 171 585

Landkrei se

540

26

91

91

1 83 076 9 905 20 444 50 933 17 379 17 r85

540

26

91

91

29 542 34 383 3 304

I 158

30 700

2 84

35 142 3 388

DM der Verbandsgemeinden

1 300

21 745

2 312 2 056 3 080

53 245 t9 435 20 266

a) Einschl.529 (000)

Insgesamt

1) Bei Kreisangehörigen Gemeinden: Einschl. Landeshaupt-
stadt Saarbrückent Landkreise: einschl. Stadtverband
saarbr ücken.
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4 Kassenmäßige Steuere innahmenderGemeinden/Gv. n a ch der Steuerverteilunq
nach Gebietskörperschaften

1 000 DM

Geneinden und Gemeindeverbände

Land

schleswig-Holstein ...,

Niedersachsen .........

Nordrhein-l{estfalen ...

Hessen

Rheinland-PfaIz

Baden-WürEtemberg .....

Bayern ...

Saarland .....

Buntlesgebiet ohne
Staaltstaaten

594 452

678 227

649 466

182 I l5
188 947

174 764

Land-
kre ise

3./82
2. /ez
3./81

3. /82
2./82
3./81

3. /82
2. /82
3./81

3. /82
2./82
3./81

3./82
2. /82
3./s1

3./82
2. /82
3./81

437 615

417 76A

443 550

1 253 107

1 283 818

1 205 231

3 355 499

3 493 440

3 117 121

248 916

169 476

179 199

585 545

555 88r

71 1 208

2 020 285

2 170 620

2 033 218

2 217 267

2 233 194

2 165 975

169 202

158 1 32

150 204

1 1 388 437

11 602 329

tr 015 817

129 512

124 510

r37 503

439 471

394 709

379 020

737 406

852 989

569 971

535 029

458 050

512 805

243 879

245 815

2A7 598

575

541

578

297 993

283 573

296 718

791 891

858 412

805 01 1

564 848

s84 041

398 080

422 401

401 395

404 372

1 414 475

1 582 682

1 412 327

1 171 585

1 178 861

1 128 320

155 814

153 381

155 149

5 523 450

5 740 572

6 251 443

r ss 303
'I 49 008

163 052

553 982

599 260

577 998

499 169

513 005

337 82r

51 1 535

489 280

474 702

122 737

115 731

1 18 921

905 847

1 028 809

917 035

455 458

470 047

447 654

4 350 198

4 515 905

4 185 077

142 690

134 565

1 33 555

237 909

269 154

228 012

55 379

71 035

60 256

299 665

28s 663

285 451

507 529

s53 873

495 291

716 127

708 814

580 564

11 048

1I 517

I 259

10 tl0
9 585

9 339

21 745

20 695

21 r98

53 245

56 410

49 070

19 435

23 189

16 928

20 266

18 672

19 238

30 700

46 547

42 789

35',l42
35 190

3s 821

194 031

216 139

198 438

109

391

102

3./82
2./82
3. /81

1 010 540

1 018 144

1 00r 835

4 570 946

4 545 518

4 s65 933

2 163 263

2 223 668

2 056 363

3./82
2./82
3. /81

3./82
2. /52
3./81

154

151

147

756

764

890

3 388

4 751

4 055

Kreisangehör ige Gemeinden

mit weniger
als 10 000

mit l0 000
und mehrinsgesant Kreisfreie

Städte zu9ammen

Einhrohnern

viertel-
j ahr
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Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

vierEel-
j ahr

Bundes-
gebiet

Schleswig-
HolsteinSteuerart

5 Kassenmäßige Einnahmen aus Gemeindesteuern
Mi 1I.

gesaen

2

3

Lfd.
Nr.

10

ll
12

3./82
2. /82
3./81

3./82
2./82
3./81

3. /82
2./82
3./81

3./8?
2./82
3./81

3./82
2. /82
3./s1

3./82
2./82
3./8 1

3. /82
2./82
3./81

3./82
2. /82
3. /81

437 ,6
117 ,8
443,7

200.1
175,7

208.1

188 ,7
205,1
'I 9 3,0

24 12

23,7
25,0

530,3
660,2

621,8

157r8

1 12,9
't 59, I

253 ,1

283,8

206.2

519 ,0
535 ,4
494,9

3 355,5
3 493,4
3 117,1

457 ,3
426,8

429,0

218,9
169,5

179,2

581 ,3
599,5
637 ,4

137,3

137,5

142,9

480,7
503,8
465,9

27 ,5
34,9
25 r0

1 steuern insgesant

4 Grundsteuer A

7 crundsteuer B .......

Gewerbesteuer
(8. u. K.) .

Geuerbe steuer umlage
(Ausgaben)

Gemeindeanteil an der
Lohn-/ver anlagten
EinkommenBteuer

Zuschlag zur Grund-
erwerbsteuer .....

Son6tige Steuern und steuer-
ähnliche Einnahmen

1 15,0

107 ,9
'I 14,5

7,6

6,8
7,8

12 rO

12,1
I1,3

9r0
814

913

55,8
54 r7
64 ,4

719.2
579.9
678,1

193,8

157 ,0
190,6

167 ,7
139,5

168 ,3

l2 389,0
12 645,4

l1 994,0

6 520.4

6 694,4

6 425,8

576,8
488 ,3
610,2

5 155 ,5
5 284.1

4 963,3

101,9

133,2
94,4

741 ,2
844,3
629.0

441,2

482 ,1

352 ,1

5

5

8

9

13

14

15

15,7
41 r4
48 ,8

431 ,2
409,6
431,5

16

17

t8

19

20

21

3{3,9
333 ,9
328,1

l4r5
12 12

11r8

3l r{
28,6
28.5

97 ,6
99 ,5
95,1

22

?3

24

6r4
4r7

6,8

12 rz
1l 18

11,5

34,q
38 ,0
3l r8

19 r9
20 19

16r3

-20-
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n a c h der Steuerverteilung nach Steuerarten
DM

Rheinland-
Pfalz

Lfd.
Nr.

586 ,5
655,9
711.2

328,5
338,5
358 ,9

78 ,0
80, I
84 16

305 ,8
268,3
295,3

2 020,3
2 17O,5

2 033,2

245,8
247 ,0
229,0

295,9
283,9
294,6

864,5
898 ,6
847 ,6

2 217,3
2 231,2

2 155,0

36,2
33,3
35, 1

300 ,7
298,3
292,8

261 ,7
-234,4

266.9

859 ,0
908 ,9
833,9

76,0
71 ,9
79,2

169.2

168,1

160,2

535,9
602,0
545.9

59,3
50.7
59,0

240,2
241 ,3
234,2

'181,4

210,1

2O1 ,3

26,5
45 r6
39,6

74.7
66,9
TB rz

3r9
3r7

5r5

282 13

230,9
230.1

75r9
50, 5

70,7

138,3

125 .1
.l03,5

50,6
45,2
52,2

115.2

95, 1

105,7

3

9r4
10,4

819

15,3

1l 18

14 .9

0r8
0r9
0r8

0r2
012

0r3

0,2
0rl
0r1

0r0
0r0
0r0

85, 'l

84,7
95,4

4

5

6

7

8

9

1 117,5

1 219,1
1 175,6

I 195, 1

I 158 ,8
'l 189,2

309,2
384,0
321,1

95,0
1 16,2

97.4

10

11

12

31 ,2
25 ,1

29,5

83,8
71 .7
80,1

63,4
78,9
62.7

3r3
3r5
4r0

19

20

21

15r5
1 5,5
l8 ,5

84 12

74,5
81rl

19,0
23,2
20 12

l3
14

l5

15

17

18

26,3a1

26,5a1

27 ,gal

63 r4
52,9
50r8

9,5
17 ,5
9r4

9r8
25,1
'10,0

1r8

6r4
1,7

2r1
314

1r7

212

0r3
2,4

012

0r9
0r6

3r4
4r1
2r1

22

23

24

württemberg
Baden- Bayern saarland HErmburg Bremen Berlin

(west)

-21 -
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Fachserie 14= Finanzen

und Steuern

Reihe 1: Haushaltsansätze
Ab Berichrsiahr 1981 eingest.llt

Reihe 2: Vierteljahrcszahlen zur öflentlichen Finanzwirtschaft
Der vierre lj ährl i c he Eericht gliedert dre kassenmäßigen Ausgaben undEinnahmen
von 8und, Lastenausgleichsfonds, ERP-Sondervermögen, Ländern, G6meinden und
Gemeindeverbänden nach Arten und Körperschaftsgruppen. Darüber hinaus werden die
Ausgaben für Baumaßnahmen nach ausgewählten Aufgabenbererchen aufgeschirjsselt; die
kassenmäßigen Steuereinnahmen und der Schuldenstand der Gebietskörperschaften sind in
gesonderren Übersichten dargestellt.

ln dem Beriäht fü. das 4. Vierreljahr wird auch das Jahresergebnis veröIrentlicht

Reihe 3: Rechnungergebnisse
ln dieser Reiheerscheinen jährl ich nach Aufgabenbereichen, Ausgabe-/Einnahmearten
und Ländern gegliederte Berichte über die Rechnungsergebnisse

des öffentlichen Gesamthaushalts (3.1 ), der staätlichen Haushalte (3.2) (Ab Eerichtsjahr
1980 als Arbeitsunterlage direkt vom Statistischen Bundesamt erhdltlrch.) und der
kommunalen Haushalte (3.3)

Daneben erfolgr für einzelne wichrige Autgab€nbereiche eine tiefere funktionale Auf-
gliederung der Jahresrechnungsergebnisse der öffentlichen Haushalte, und zwar tür

Erlclung, Wissenschaft und Kultur (3.4i. Soziale Sicherung (3.5), Gesundheit, Sport und
Erholung (3.6), Verkehr und Nachrichtenwesen (3.7), (AbBeftchrsjahrl9S0eingestellt.)
Wirrschaftsförderung (3.8). (Eerichtslahr 1979 als Arbeitsunterlage direkt vom Stati-
strschen Eundelamt erhältlich; weitere Berichterstarrung eingest€llt.)

Veröffentlichung von Ergebnissen der Hochschulf nanzstatistik siehe Fachierie 'l 1.

Beihe4: Steuerhaushalt
Die vrerreljährlichen Berichte (4. Vrerteljahr mit Jahresergebnis) enthallen
Angaben über die kassenmäßigen Steuereinnahmen des Bundes, der Länder und der Ge-

t meinden und Gemerndeverbände nach Ländern und Sreuararten sowie Über die Verteilung im
Rahmen des Steuerbundes.

Reihe 5: Schulden der öffentlichen Haushalte
ln der j ä h r I i c he n veröffentlichung werden Angaben überden Stand derSchulden von
Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP.Sondervermögen, Ländern, Gemeinden, Gem6ande_
verbänden, Zweckverbänden und sonsilgen iunstischen Peßonen zwischengemeindltcher
Zusammenarbeit nach Arren und Fällrgkeit sowie über 8ürgschaften, Garantien und sonstige
Gewährleisrungen dieser Körperschaften gebracht. Außerdem werden die Schuldenauf_
nahmen und Tilgungen nachqewiesen.

Beihe 6: Personal des öffentlichen Dienstes

Für den Stichtag 30. Juni werden jährl ich Angaben über den Personalstand der Ver
walrung und der rechtlich unselbständig€n Wirtschaftsunternehmen von Bund, Ländern und
Gemeinden, der kommunalen Zweckverbände sowie der Deutschen Eundosbahn und der
Deutschen Bundespost u.a. nach dem Diens! und Beschäftigungsverhältnis veröffentlichl.
Ferner werden däs P€rsonäl der Bundesanstält für Arbeit, der Soziaiwrsicherungsträger und
der Träger der Zusatzversorgung (riittelbarer öffentlicher Drenst) nachgewiesen und Eck_
zahlen über Versorgungsempfänger gebracht. ln jedem dritten bzw. sechsten Jahrenthält die
Veröffentlichung zusärzliche Merkmälskombinationen, die nur in dieser Periodizrtär erhoben

Reihe 7: Einkommen- und Vsrmögensteuern
ln dreijährlicher Folgewerden unterAuswertungdersteuerlichenVeranlagungs_
ergebnisse - f olgende Sreuerstatistiken herausgegeben :

7.1 Einkommenneuer
Der Bericht grbt Aufschlüsse Über die Höhe und Struktur der EinkÜnfte, die Besteuerung des
erfaßten Einkommens sowie über Sonderausgaben, außergewöhnliche Belastungen und
Sondervergünstigungen der zur Einkommensteuer veranlagten natürlichen Personen. Ferner
sind die Einkrjnfie aller Lohn- und Einkommensteuerpfiichtigen in einer steuerlichen Ein_
komrenspyramide dargestellt. Oaneben werdan aufgrund einheitlicher Gewinnteststellung
die Einkünfte und Sondervergünstigungen von PersonengEsellscha{ten/Gemeinschaften nach_
gewiesen

7,2 Körporschaftstouor
Die VsröIfentlichung gibt einen Überblick über Höhe, VerteiJung und Besteuerung des steuer_
lich erlaßten Einkomrens der juristischen Person€n. Das Einkommen und die Steuerschuld
der Körperschaftsreuerpflichtigen werden u.a. rn der Gliederung nach Rechtsformen, Größen_
klassen des Gesamtbetrags der ErnkÜn{te und ggf. Wrrtschaftszweig€n veröffentlicht.

7.3 Lohnnou6r
Die Angaben in dieser Vorbtfontlichung beziehen sich aul Bruttolohn und Lohnateuer der
veränlagten und nichtEränlagten Lohnsteuerp{lichtigcn in der Gliederung nach Eruttolohn.
gruppen, Steuerklassen, Geschlocht uOd Dauer der Bezüge.

7.al Vormögonnouor
Die Voröffenllichung vermittelt Angab€n über die Zusammensetzung und Schichtuno des
Vermögens der zur Vermögensteuer wranlagten Peßonen. Sie enthält alch eine Gliedgrung
der nichrnatürlich6n Pe/sonen nach Blchtsformen sowie der natürlichen Personen nach d€r
Haushaltsgröll€ und nach sozialen Gruppen.

7.5 Einhoir3Mrre

7,5.1 Einh.itrFrto der g€Erblich€n Bdri6be: Der dreiiährlich herausgegeben6
Eericht ver6ittelt einen Einblick in Umfang und Struktur dei bewerteten Betri€bsvermögsns.
Oie Ergobnisse sind nech Wirtschaftsbereichrn sowie Rechtsformen und Einh€itswertgrupfn
gegliedert und geben auch Aulschlüsse über den Vermög€ns_ und Kapitalaufbau.

Reihe 8: Umstzsteuer
Die zweijährl'ch erscheinende Veröflentlichung enthält Angaben über Steuer-
pflichtige, steuerbaren Umsatz und Umsatzsteuer in tiefer Gliederung nach wirtschafts'
z@rgen, z.T. kombiniert mit Um§atzgrößenklassen und Rechtsformen. Forner werden u.a.
Angaben über Bruttobesteuerung (§ 19 USIG), Über sleuerfreie und steuerptlichtlge Umsätze
(nach Art der Steuersätzel, über Umsatzsteuer vor Abzug der Vorslouer und abziehbare
Vorsteuer gemacht.

Reihe 9: Verbrauchsteuorn
9.1 Tabekiteuer
Absatz von Täbakwären und Zigaretunhüllen (viertoljährlich); im Bericht für das 4. Viertel'
jahr wird auch das Jahresergebnis veröffentlicht. Tabakgeworb€ (iährlich)

9.2 Biorrteuer
Absatz von Eier (monatlich); ln den Eerichten IÜr September und Dezember wird auch das
Ergebnis für das Braujahr (1. 10. - 30. 9.) bzw. Kalenderiahr wröffenllicht. Brauwirt§cha{t
1jährlich)

9.3 Minoralöl.tcuor (iährlich)

9.4 BrenntEindonopol (,ährlich)

g5 Schaufr Nin!l6uer (iährlrch)

9.6 K16inero Vorbauchrlouern (,ährlich 2 Berichte über die Eesteuerung von Salz und
Zucker)

Reihe 10: Realsteuern
10,1 Reelstouorvorglsich
Der jährliche Bericht um{aßt Angaben Üt€r lstaufkommen, Grundbeträgp,gEwogono
Durchschnittshebesätze und Hebesatzstreuung bei den einzolnen Realstouern sowi6 über den
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer und di6 an Bund und Länder abgetührta Ge@rbe'
steuerumlage. Außerdem @rden Steuerkrattberechnungpn für die einzelnen krei§freion
Srädte und die nach Landkreisen zusammengefaßten kreisengehörigen Getuindan wr'
öffentl icht.

Z STATISTISCH ES BUNDESAMT
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Strasse 3, Postfach
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